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Liebe AGEO-Mitglieder
Das letzte Heft im Jahr verleitet zum Jahresrückblick. Für mich war
das Aufschalten der neuen AGEO Internetseite wichtig. Nachdem ich
vorher solange daran gearbeitet hatte, war ich gespannt, wie sie bei
euch und der „weltweiten Öffentlichkeit“ ankommen würde. Ich möchte
mich ganz herzlich für eure sehr positiven Rückmeldungen sowie für
einige konstruktive Verbesserungsvorschläge bedanken (es sind noch
nicht alle Vorschläge umgesetzt). Aus der Statistik der Webseiten-
Nutzung sieht man, dass wir von September bis Februar im Durch-
schnitt 60 bis 70 tägliche Besucher haben. Dann beginnt der Früh-
jahrs-/Sommeranstieg mit Höhepunkt im Mai/Juni mit rund 120 Besu-
chern pro Tag. In diesem ersten Jahr habe ich mein persönliches Ziel,
in regelmässigen Abständen Neuigkeiten zu verkünden, noch nicht
ganz erreicht. Dabei könnt Ihr mich aber unterstützen: Allgemein inte-
ressierende Neuigkeiten können mir gerne per Mail oder Telefon mit-
geteilt werden. Besonders gefreut habe ich mich, dass ich von
Christophe & Vincent Boillat zwei neue CD’s mit Bildern erhalten habe.
Mir ist die Zeit davon gelaufen, so dass diese schönen Bilder noch
nicht allgemein zugänglich sind, aber die Bilder werden euch noch im
Laufe des tristen Winters erfreuen.
Aus den Rückmeldungen des Fragebogens weiss ich, dass ca. 70%
der Mitglieder mit Internet die Gelegenheit nutzen, sich die Bilder der
Berichte in Farbe anzuschauen. Dies nützt natürlich euch anderen
Mitgliedern nichts, die keinen Internetzugang haben. Wir haben nun
einen gangbaren Weg gefunden, der unsere Vereinskasse nicht allzu
sehr belastet: Die AGEO hat einen eigenen Farblaserdrucker ange-
schafft. Wie dies praktisch abläuft, könnt ihr auf Seite 7 im Detail nach-
lesen. Hoffentlich klappt alles so, wie wir es uns vorstellen, so dass
diese Neuerung vielen eine Freude bereitet.
Ansonsten enthielten die Fragebogen wenig Anregungen/Kritik. Ihr
seid anscheinend mit der AGEO insgesamt sehr zufrieden. Falls diese
Schlussfolgerung doch nicht stimmt, findet ihr sicher Gelegenheiten
dies offen anzusprechen.
Es ist erfreulich, dass einige von euch zusätzliches Interesse am Kar-
tieren zeigen; wie wir dies praktisch umsetzen, werden wir im Vorstand
besprechen.
Ich hoffe, dass uns auch im Neuen Jahr das Interesse an der Natur
und die Sorge um Orchideenbiotope schöne und anstrengende Stun-
den erleben lässt und miteinander verbindet.
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Veranstaltungen 1. Quartal 2010
JANUAR
21.1.2010 DIA-VORTRAG

Ort: Dufourhaus, Brugg
Zeit: 19.00 Uhr
Thema: ORCHIDEEN IN ASERBEIDSCHAN
Referent: RUEDI PETER, TRIMBACH

FEBRUAR
13.2.2010 GENERALVERSAMMLUNG

Ort und Zeit gemäss separater Einladung

MÄRZ
18.3.2010 DIA-VORTRAG

Ort: Dufourhaus, Brugg
Zeit: 19.00 Uhr
Thema: MYANMAR
Referent: DR. ERNST FREI, ZÜRICH

Was erwartet uns bei den Vorträgen?
21.1.2010 Bemerkungen zu einigen Orchideen

in Aserbeidschan
Ruedi Peter, Trimbach

Ruedi Peter wird uns einen Überblick
der Landschaften, Menschen und Or-
chideen des Kaukasus-Landes Aserbei-
dschan geben. In den neunziger Jahren
hat das Ehepaar Rückbrodt Aserbei-
dschan bereist, nachher einige andere
Orchideenforscher. Er selbst hat dieses
Land zweimal bereist. Einmal im
Mai/Juni mit dem Ehepaar Rückbrodt
und Peter Gölz, das zweite Mal im April
mit dem Ehepaar Baumann und Richard
Lorenz. Sie haben einige seltene Orchi-
deenarten und -unterarten gefunden,

Himantoglossum formosum



A G E O - Mitteilungen  4/2009

A
G

EO
 - 

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en

3

darunter auch einige neue.
Diese wird er uns in seinem
Vortrag vorstellen. Auch
seltene Arten wie Himan-
toglossum formosum, Ste-
veniella satyrioides, Orchis
punctulata und Orchis ade-
nocheila. Arten, die auch bei
uns vorkommen, werden
nicht ausführlich vorgestellt.
Wegen der Unruhen in den
Kaukasus-Ländern kann
man möglicherweise lange
nicht mehr in diese Region
reisen.

18.3.2010 Myanmar
Dr. Ernst Frei, Zürich

Streifzug durch verschiedene Wälder Myanmars – eine Reise zu
den Orchideen – aber nicht nur...
Vom 19. Februar bis 5. April 2007 war unser Referent, Ernst Frei,
zum zweiten Mal in Myanmar. Dabei hat er fünf verschiedene
Gegenden mit ihren ebenso unterschiedlichen Ökosystemen
bereist. Die erste Reise war organisiert, die übrigen Orte und
Touren hat er mit verschiedenen Einheimischen selbst organisiert.
So ist er in einen nahen Kontakt zu den Einheimischen gekom-
men, was bereichernd und auch berührend gewesen war.

Orchis adenocheila
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Die Putao-Region ist der nördlichste Teil Myanmars und grenzt an
den Tibet. Drei Fusspässe führen über die Grenze auf 4900, 4660
und 4820 m Höhe. Der höchste Berg in unmittelbarer Nähe ist
Sheintalargarzi mit 5834 m. Die beiden Botaniker – ein Einheimi-
scher und der Orchideenchef des Botanischen Gartens Singapur
– haben Orchideen im immergrünen tropischen Wald zwischen
450 m und 1000 m gesammelt. Die Sammeltour war auf 50 km
um Putao sowie auf 2 Wochen begrenzt und betraf nicht die hö-
heren Lagen. In dieser Region leben total etwa 30'000 Menschen,
Lishu, Kachin und andere Bergstämme.
Die dritte Woche – im mittleren Myanmar – verbrachte er zwi-
schen Pyin-Oo-Lwin (1100 m) und Hispaw (400 – 600 m) in der
Shan-Region. Es handelt sich hierbei um eine locker besiedelte
Landwirtschaftsregion und führt an die Grenze Chinas (Yunnan).
Die folgende Woche verbrachte er in der Bergregion Pansit nahe
Pindaya, zwischen 1650 m und 2250 m. Pansit ist ein kleiner Ort
ohne Strassenverbindung, der nur über Fusswegen erreichbar ist.
Mit dem Abt der kleinen Pagode hat er sich ein wenig angefreun-
det – non verbal. Dabei legte dieser ihm nahe, doch hier zu blei-
ben und fortan in seinem Kloster zu leben. Mit minimalstem
Equipment – Fotoausrüstung, 2 Pfannen, Reis und Gemüse –

Paphiopedilum wardii
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begleitet von 4 Jungs, darunter einem Übersetzer, ging die
Exkursion in eine recht schöne, zu nur 2/3 abgeholzte resp.
abgebrannte Bergregion mit Wäldern, Thee- und Rhododendron-
Bäumen. Die Leute dort nennen sich Danu People.
Nur etwa 15 km Luftlinie von Pansit entfernt liegt der nächste Ort
Myin Kya Doe, eine urbane Ebene auf 1250 m Höhe, mitteldicht
besiedelt. Zwischen Gestrüpp, kleineren Baumgruppen und be-
wirtschafteten Feldern wurde während 3 Tagen einiges an Orchi-
deen gefunden.

Bago Yoma – eine Nacht
Busfahrt gegen Süden - ist
ein riesiges Gebiet mit
tropischem Trockenwald
zwischen 100 bis 350 m
Höhe - ein völlig verschie-
denes Ökosystem, vergli-
chen mit den nördlichen
Orten bisher. Da war es
wirklich sehr heiss. Mit ei-
nem alten Land Cruiser
fuhren sie durch den
Wald, wo ansonsten nur
die riesigen Tracks - bela-
den mit Holzstämmen -
verkehren. Früher hatte
man die Hölzer geholt und
den Rest des Waldes ab-
gebrannt. Während des
sechstägigen Aufenthalts
wurden keine gross-
flächigen, frisch abge-
brannten Wälder gesehen.
Viele teure Edelhölzer
werden nach China, mit

dem Myanmar Handel treibt, verkauft.

Dendrobium aphyllum
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Die Einsätze haben wir für dieses Jahr erst kürzlich mit Erfolg
abgeschlossen. Aber so sicher die Blühsaison 2010 kommt, so
kommen auch die nächsten AGEO-Herbsteinsätze und weil viele
von euch bestimmt über Weihnachten/Neujahr ihre neuen
Agenden pflegen, hier schon mal vorab die bisher vorgesehenen
Daten …

… für die Mäh-Equipe – Einsatz immer mittwochs
09. Juni Freienwil: Stockausschl., Wasserdost
16. Juni Hesseberg, Küttigen: Stockausschl, Disteln
23. Juni Villnachern, Hornussen: Stockausschl. Disteln
04. August Hornussen
18. August Villnachern: Tunnelportal und Station.
01. September Birmenstorf + Zurzacherberg
15. September Wölflinswil. Nachm. Wildischachen
29. September Küttigen: Brunneberg und Schällebrugg.
13. Oktober Hesseberg und Vorderrugen.
20. Oktober Mähen und Räumen Freienwil
27. Oktober Lehrpfad Erlinsbach

… für den Samstagseinsatz der „Recher“
07. August Hornussen
21. August Villnachern: Tunnelportal und Station.
04. September Birmenstorf + Zurzacherberg
18. September Wölflinswil. Nachm. Wildischachen
02. Oktober Küttigen: Brunneberg und Schällebrugg.
16. Oktober Hesseberg und Vorderrugen.
30. Oktober Lehrpfad Erlinsbach

Der definitive Plan erscheint im Heft 2/2010, aber die Liste hilft
sicherlich, um gute Vorsätze fürs nächste Jahr zufassen.
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Nun ist es endlich so weit. Nach intensiver Suche hat die AGEO
einen Farblaserdrucker angeschafft, der zum einen eine sehr
hohe Druckqualität besitzt und zum anderen niedrige Druckkosten
verursacht. Ich drucke den Farbteil selbst und lasse die Seiten ins
Heft einbinden. Dies gibt zwar einen arbeitstechnischen
Mehraufwand für die Redaktion, aber wir kommen somit endlich
zu kostengünstigen, farbigen Beiträgen. Ein A4-Blatt, d.h. 4
Heftseiten, schlagen mit ca. 25 Rappen pro Heft (bzw. 62.50
Franken pro Auflage 250 Ex.) zu Buche.
Nur wenn genügend Material vorhanden ist, werden Farbseiten
gedruckt. Vorerst sind im Schnitt max. 12 Heftseiten (3 A4-Blätter)
pro Heft vorgesehen. Auf diesen Seiten lässt sich einiges an
Bildern und Information unterbringen. Die Frage ist nur was?

Jetzt seid ihr an der Reihe mit Beiträgen (Text & Bilder).
Für einen guten Druck benötige ich die Bilder hochaufgelöst in
digitalem Format. Papierbilder, Dias bzw. Negative können zwar
eingescannt und digitalisiert werden, aber es braucht einige Zeit
für die Farboptimierung (Schwarz-Weiss ist da viel einfacher).
Bitte sendet unverarbeitete Digitalaufnahmen (falls notwendig mit
einer kurzen Notiz zur Ausschnittsvergrösserung) als JPEG-File
separat zum Text als Mail-Anhang bzw. auf CD oder Speicher-
karte. Die Auflösung sollte mindestens 2 Megapixel betragen. Für
die „Profis“ unter euch stelle ich eine einseitige Anleitung zusam-
men, wie ich selbst die Bilddaten (JPEG, RAW) verarbeite.
Text und Bilder werden zusammengehalten d.h. es wird nicht aus
dem Text heraus auf eine Bildersammlung verweisen. Sofern
möglich, wird ausführlicher Text direkt auf den Seiten vor bzw.
nach dem Farbteil abgedruckt und im Farbteil nur soviel Text wie
nötig verwendet – wir wollen ja farbige Bilder und keinen Schwarz-
Weiss-Text.
Beiträge, die aus einzelnen Bildern/Seiten bestehen, so wie der
folgende Artikel, werden gesammelt und als „Lückenfüller“ ver-
wendet und erscheinen somit nicht unbedingt im folgenden Heft.
Der Farbteil in diesem Heft soll euch für eure eigenen Beiträge
inspirieren – und nun viel Spass.
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Am 22.9.09 fand ich im Engadin (Marguns – Saas Nein) den
Zarten Enzian (Gentiana tenella) in voller Blüte. Neben dem
„normalen“ 4-blättrigen fand ich auch noch folgende Spezialitäten.
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Am JEKAMI-Abend (15.10.2009) haben uns die Brüder Boillat
wieder einmal mit aussergewöhnlichen Aufnahmen erfreut. Neben
„normalen“ Orchideen und Blütenpflanzen haben sie wieder eine
Fülle an Hybriden u.a. im Bernina-Gebiet aufgespürt.
Incroyable, quelle patience – nous remercions cette œuvre et nous
présentons quelques
images de cette
présentation – en couleur!
Zum Abschluss des „Jahr
des Kleinen Zweiblattes
Listera cordata“

Auf der rechten Heftseite:
Coeloglossum viride x Dact. fuchsii (oben Mitte)
Gymn. conopsea x N. rhellicanii (links unten)
Gymn. odoratissima x N. rhellicanii (rechts unten)



 Christophe & Vincent Boillat
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 Soldanella alpina Soldanella pusilla
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